
ein Ausdruck wachsenden Bewußtseins, wenn der übergroßen Mehrheit der 
sorbischen Bevölkerung die feste Freundschaft zur Sowjetunion und den an
deren sozialistischen Bruderländern immer mehr zur Herzensangelegenheit 
wird. Die Tat für die Stärkung dieser Freundschaft ist Ausdruck und Ergeb
nis des sozialistischen Patriotismus und des proletarischen Internationalis
mus.

Es ist ein Zeugnis von Selbstbewußtsein und von Stolz auf unsere Deutsche 
Demokratische Republik, wenn die Arbeiter und Genossenschaftsbauern, die 
Angehörigen der Intelligenz und die Künstler, ja alle Werktätigen sorbischer 
Nationalität ihre schöpferische Initiative entfalten. Durch die Intensivierung 
der Produktion tragen sie dazu bei, die großen und realen Aufgaben des Pla
nes 1973 allseitig mit hoher Effektivität und guter Qualität zu erfüllen und 
die Hauptaufgabe des VIII. Parteitages der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands zu verwirklichen.

Als sozialistische nationale Organisation der Sorben stellt sich die Domo
wina neue, bedeutende Aufgaben, die im Mittelpunkt der Beratungen ihres 
Kongresses stehen. Dabei nimmt die politisch-ideologische und kulturerzie
herische Arbeit durch die Mitglieder der Domowina einen hervorragenden 
Platz ein. Die Domowina wird in dieser Tätigkeit immer stärker darauf hin
wirken, bei allen Sorben in der DDR das sozialistische Bewußtsein weiter zu 
festigen und ihre Entwicklung zu sozialistischen Persönlichkeiten zu för
dern.

Wir sind überzeugt, daß bei der Erfüllung dieser Aufgabe auch die sozia
listische sorbische Kultur einen wichtigen Beitrag leisten wird.

Eine große Mitverantwortung erwächst der Domowina bei der Förderung 
der Volksinitiative im Wettbewerb „Schöner unsere Städte und Gemeinden - 
Mach mit!" und eines vielgestaltigen geistig-kulturellen Lebens in den Städ
ten und Gemeinden ihres Wirkungsbereiches. Gemeinsam mit allen in der 
Nationalen Front der DDR vereinten Kräften wird sie es als eine ihrer wich
tigsten Aufgaben ansehen, mitzuhelfen, unter den sorbischen Werktätigen 
den Meinungsaustausch zu weltanschaulichen, naturwissenschaftlichen, 
künstlerischen und anderen gesellschaftlichen Fragen zu entfalten und den 
Kampf gegen die kapitalistische Ideologie, den Antikommunismus und Anti
sowjetismus sowie alle Spielarten des Nationalismus zu verstärken.

Wir wünschen Ihrem VIII. Bundeskongreß einen vollen Erfolg und sind 
sicher, daß von ihm neue Initiativen zur Festigung der Organisation und zur 
Stärkung ihres Einflusses unter den Bürgern der DDR sorbischer Nationalität 
ausgehen werden.

Wir wünschen allen Delegierten Ihres Kongresses, allen Mitgliedern der
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